
 Stadt Ulm 
Beschlussvorlage 
 

 
 

 
Zur Mitzeichnung an:   Bearbeitungsvermerke Geschäftsstelle des 

Gemeinderats: 
BM 2, OB  Eingang OB/G   

  Versand an GR   

  Niederschrift §   

  Anlage Nr.   

 

 
Sachbearbeitung  BS- Bildung und Sport 

Datum  21.10.2015 

Geschäftszeichen  BS - schm/kn 

Beschlussorgan Schulbeirat  Sitzung am 19.11.2015 TOP 

 
Behandlung  öffentlich  GD 466/15 
 

Betreff: Bildungsmesse 2016 mit Fachtag des Bildungsnetzwerkes Ulm/Neu-Ulm 
  
Anlagen: 1  

 
 

Antrag: 
 

Vom Bericht Kenntnis zu nehmen. 

 
 
Gerhard Semler 
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Sachdarstellung: 

 
Zusammenfassende Darstellung der finanziellen Auswirkungen 
 

Finanzielle Auswirkungen: nein 

Auswirkungen auf den Stellenplan: nein 

  
 
 
 

1. Aktuelle Beschlusslage 
 
Zuletzt wurde im Schulbeirat am 25.06.2015 und im Fachbereichsausschuss Bildung 
und Soziales am 01.07.2015 (GD 059/15) über den Stand der Bildungsmesse 2016 
berichtet. 
 
Die 8. Ulmer Bildungsmesse findet von Donnerstag, 18. Februar 2016 bis 
einschließlich Samstag, 20. Februar 2016 statt.  
 
Der Fachbereichsausschuss Bildung und Soziales hat in seiner Sitzung am 01.07.2015 
der Durchführung der Bildungsmesse 2016 mit einem städtischen Zuschuss i.H.v. 
insgesamt 75.000 € zugestimmt. 

 

2. Aussteller und Messeorganisation  

 Nach derzeitigem Stand haben sich 288 Aussteller (inklusive Mitaussteller) für die 
Bildungsmesse 2016 angemeldet. Das Anmeldeverfahren ist noch nicht 
abgeschlossen. Es sind jedoch nur noch wenige Plätze frei. 
 
Die Donauhalle selbst ist bereits restlos belegt, da 21 Hochschulen und Universitäten, 
die 400 verschiedene Studiengänge anbieten, vertreten sein werden. Darüber werden 
Aussteller Informationen zu über 100 dualen Studiengängen anbieten. 
 
Die geplante Ausstellungsfläche beträgt rd. 7.200 qm und verteilt sich über 6 Hallen.  
 
Neben 57 Vorträgen sind 200 Kurzpräsentationen geplant. Ein Schwerpunkt bildet das 
Thema Pflege in der Halle 3, in welcher 10 Aussteller über Pflegeberufe informieren 
werden. 
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Herkunft der Aussteller 

Jahr  Gesamt aus Ulm  aus Alb-
Donau-
Kreis 

aus 
Biberach 

aus Neu-
Ulm 

überregional 

2016 

(Stand 
Okt.15) 

288 136 29 33 32 58 

2014 293 127 27 27 35 77 

2012 273 117 32 28 33 63 

2010 210 119 12 16 22 46 

2008 200 112 10 15 27 36 

2006 195 119 6 14 18 38 

2004 172      

2002 125      

 
 

Branchenzugehörigkeit der Aussteller 

Schulen 13 

Dienstleistung 58 

Handel / Banken / Versicherungen 36 

Hochschulen / Universitäten 23 

Industrie 77 

Weiterbildung 6 

Behörden 20 

Bildungsträger 28 

Soziale Institutionen 17 

Verbände 10 
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3. Fachtag des Bildungsnetzwerkes Ulm/Neu-Ulm auf der Bildungsmesse 2016 
 
2016 wird der Fachtag des Bildungsnetzwerks Ulm/Neu-Ulm „Kooperation macht 
Schule“, der bisher jährlich im Roxy Ulm stattgefunden hat, in das Programm der 
Bildungsmesse integriert. 
 
Ziel ist es mit diesem Angebot das Thema Kooperationen zwischen Einrichtungen 
(Schulen, Kitas, Vereinen, Betrieben, etc.) zu präsentieren und eine gezielte 
Fortbildungsmöglichkeit anzubieten. 
 
Das Programm ist unter dem Aspekt der Qualität von Kooperationen aufgebaut. Am 
Donnerstag- und Freitagvormittag werden jeweils zwei Vorträge angeboten. Frau Dr. 
Rau von der Universität Ulm beginnt mit dem Thema „Kooperationsprojekte effizient 
planen“ und der neue Kulturagent der Stadt Ulm, Herr Schmitz, schließt mit den Fragen 
an „Wer? Wie? Was? Über die Grundlagen nachhaltiger Kooperationen“. Die Vorträge 
werden von gelungenen Praxisbeispielen aus der Ulmer und Neu-Ulmer 
Schullandschaft unterstützt. Diese wurden so ausgewählt, dass sich verschiedene 
Teilnehmergruppen angesprochen fühlen. Je ein Beispiel aus dem Bereich der 
Jugendhilfe, der kulturellen Bildung, der Kooperation mit Unternehmen und dem 
Handwerk sind vertreten. An den Nachmittagen bietet das Team des 
Bildungsnetzwerks Ulm/Neu-Ulm Hilfestellungen bei der Suche nach dem richtigen 
Kooperationspartner und im Anschluss können die Teilnehmenden von einer 
individuellen Projektberatung profitieren. Diese wird sowohl für neu zu entwickelnde 
Projekte als auch bereits bestehende Projekte angeboten. Der Nachmittag wird 
unterstützt von den Referenten am Vormittag und Experten aus der IHK und der HWK 
Ulm. (Siehe Anlage 1). 
 
Die Veranstaltung soll zum einen die Personenkreise ansprechen, die bereits auf der 
Messe vertreten sind bzw. diese besuchen, wie Aussteller-Firmen/Betriebe, Lehrkräfte, 
die ihre Klassen begleiten und Eltern, die sich für das Thema interessieren. Zum 
anderen sollen damit weitere Personenkreise mit der Bildungsmesse verknüpft werden 
oder die Veranstaltung auch unabhängig eines Bezuges zur Messe besuchen. Hierzu 
zählen vor allem die Erzieherinnen aus den Kindertageseinrichtungen, weitere 
Lehrkräfte, Verantwortliche aus (Kultur-) Einrichtungen und Vereinen und auch 
Firmen/Betriebe, die nicht auf der Bildungsmesse ausstellen. 
 
Neben dem Fortbildungsangebot ist das Bildungsnetzwerk Ulm/Neu-Ulm mit einem 
Stand (Halle 3, Standnr. 335) auf der Bildungsmesse als Aussteller vertreten. Auch hier 
soll es in erster Linie darum gehen, das Thema „Kooperationen mit Kitas und Schulen“ 
zu präsentieren. Interessierte können sich beraten lassen oder Informationsmaterialien 
erhalten. Zusätzlich wird am Stand die Website des Bildungsnetzwerks Ulm/Neu-Ulm 
intensiv beworben. Interessierte können sich direkt vor Ort auf der Website eintragen 
und ihre Angebote vorstellen. Über eine Mitmach-Aktion am Stand werden die 
Besucher der Bildungsmesse über ihre Vorstellungen von „Kooperationen mit Schulen“ 
befragt. Dadurch sollen auch die Schülerinnen und Schüler auf das Thema 
„Kooperationen ihrer Schule“ angesprochen (sensibilisiert) werden.  
 
Das besondere am Stand des Bildungsnetzwerks Ulm/Neu-Ulm ist, dass verschiedene 
Kooperationen die Standgestaltung möglich gemacht haben. Die Peter-Schöllhorn-
Schule aus Neu-Ulm gestaltet in einer Kooperation mit einer Schreinerei die 
Standmöbel. Die Mitmach-Aktion wird durch eine Kooperation zwischen dem Kepler-
Gymnasium und der Spitalhofschule Ulm unterstützt. So soll das Thema „Kooperation“ 
auch am Stand lebendig werden. Des Weiteren ist eine Beratungsstunde der Experten 
aus den Teams „Schule/Wirtschaft“ von IHK Ulm und HWK Ulm angedacht. 
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Das Fortbildungsangebot und der Stand des Bildungsnetzwerks Ulm/Neu-Ulm werden 
sowohl im Programm der Bildungsmesse 2016 präsentiert als auch durch einen 
zusätzlichen Flyer bei Kitas und Schulen, (Kultur-) Einrichtungen, Vereinen, Firmen 
und Betrieben beworben. Ausführliche Informationen zum Fachtag „Kooperation macht 
Schule“ auf der Bildungsmesse gibt es auch auf der Website des Bildungsnetzwerks 
Ulm/Neu-Ulm www.bildungsnetzwerk-ulm.de. 
 
Die Wahrnehmung des zusätzlichen Programm-Inputs ist bereits jetzt sehr positiv. 
Sowohl seitens der IHK Ulm und der HWK Ulm, für die sich mit dem Angebot eine 
weitere (Werbe-) Plattform für ihre Angebote im Bildungsnetzwerk Schule/Wirtschaft 
eröffnet, als auch der Aspekt der Kooperation „über die Donau“, nach Neu-Ulm, wird 
mit den Angeboten des Bildungsnetzwerks Ulm/Neu-Ulm auf der Bildungsmesse 
spürbar.  

 
 
 


	FLD_VOATNRBK
	Gremium
	Zusatzinformation
	Datum
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT6
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt

